
FK Austria Wien 
Gruppe C – Mannschaft 3 
 
Westerwälder Keramik-Cup 2009:  8.Platz! 
 
 
Die Österreicher. 
 
Die Wiener Austria kommt in diesem Jahr zum zweitenmal zum Westerwälder Keramik-Cup. 
Beim ersten Mal im letzten Jahr aklimatisierten sich die „Violetten“ nach gewissen Schwierigkeiten zu 
Beginn des Turniers doch noch erkennbar, wobei der 8.Platz am Ende eigentlich etwas schlechter 
ausfiel als die gezeigten sportlichen Leistungen es erwarten ließen. 
 
Die Eingewöhnungsphase beim diesjährigen Cup soll kürzer werden.  
Mit  Philipp Mwene, Nikola Dovedan und Alexander Jovanovic werden dabei wohl drei aktuelle 
österreichische U16-Nationalspieler eine gewichtige Rolle spielen. Mit Marco Bayer findet sich noch 
ein Spieler im Team der Austria, der auch schon international mit der ÖFB-U16 unterwegs war. 
 
Solche Talente zu finden und zu fördern bedarf auch in unserem Nachbarland engagierter und 
fachkundiger Ausbilder, wobei als oberstes Ziel der Ausbildung bei dem Fußballclub aus Österreichs 
Hauptstadt die individuelle Förderung der Spieler gilt, was wiederum Erfolg nicht ausklammert.  
Die U15 der Austria Wien, die ja in dieser Spielrunde das Fundament der U17 stellt, trug sich letzte 
Saison als Sieger der österreichischen Jugend Toto Liga ein.  
 
Für die U17 der Austria sind in diesem Jahr zwei neue Trainer in der Verantwortung: Cem Sekerlioglu, 
der selbst bei der Austria im Nachwuchs spielte und Günther Wally.  
 
Von Spielern und Betreuern der U17 der Wiener Austria, die sich zur Zeit in der Jugend Toto Liga im 
oberen Drittel bewegt und etabliert hat, wird der Westerwälder Keramik-Cup mit großer Spannung 
erwartet, „...denn ein derartig gut organisiertes und sportlich hochstehendes Turnier ist keine 
Selbstverständlichkeit“, hört man von den Nachwuchs-Verantwortlichen des Clubs. 
 
Und da sind wir ja alle einer Meinung. 


